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Neue App warnt Konsumentinnen und 
Konsumenten vor gefährlichen Produkten   

Verschiedene Behörden der Schweizer Eidgenossenschaft lancieren gemein-

sam eine App für Rückrufe von gefährlichen Produkten. Die App «RecallSwiss» 

informiert die Nutzerinnen und Nutzer ab sofort über Sicherheitshinweise der 

Behörden. Zudem wurde das Meldesystem «Gefährliche Produkte» weiterentwi-

ckelt und vereinfacht. Mit ihm können die Konsumentinnen und Konsumenten 

den zuständigen Behörden potentiell gefährliche Produkte online melden. 

Im Rahmen von öffentlichen Warnungen, Produktrückrufen und Sicherheitswarnun-
gen informieren die Inverkehrbringer und die zuständigen Behörden die Bevölkerung 
über gefährliche Produkte. Die Zahl dieser Sicherheitshinweise ist in den letzten Jah-
ren aus verschiedenen Gründen stark gestiegen.  

Ab sofort werden die Sicherheitshinweise neu zentral über die App «RecallSwiss» pu-
bliziert. Die App richtet sich an alle Konsumentinnen und Konsumenten in der 
Schweiz und trägt der heutigen digitalen Mediennutzung Rechnung. Zudem bietet die 
App unter anderem folgende Funktionalitäten:  

 Über eine Suchfunktion kann gezielt nach Sicherheitshinweisen gesucht wer-
den, z.B. um festzustellen, ob ein bestimmtes Produkt zurückgerufen wurde.  

 Die App-Nutzerinnen und -Nutzer haben ausserdem die Möglichkeit, einen 
Warnservice (Pushnachrichten) zu abonnieren. 

Die App ist unter www.recallswiss.admin.ch abrufbar. Sie kann über www.recalls-
wiss.admin.ch/install direkt auf einem mobilen Endgerät oder PC installiert werden. 
Der Warnservice kann unter www.recallswiss.admin.ch/alert abonniert werden. 
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Gefährliche Produkte werden unter anderem auch infolge von Meldungen aus der Be-
völkerung identifiziert. Via App können Konsumentinnen und Konsumenten auf das 
Meldesystem gelangen. Die Meldungen werden dadurch elektronisch direkt der zu-
ständigen Behörde übermittelt.  

Für Konsumentinnen und Konsumenten sowie Unternehmen wurde im Meldesystem 
auch ein «Behördenfinder» konzipiert: Online können Konsumentinnen und Konsu-
menten sowie Unternehmen mittels weniger Klicks feststellen, welche Behörde für ein 
bestimmtes Produkt zuständig ist. 

Unter anderem folgende Behörden waren an der Erarbeitung der App und des Melde-
systems beteiligt: BAG, BAV, BFE, BFK, BLV, ESTI, METAS und SECO. 

Links 

App «RecallSwiss»: 

 http://www.recallswiss.admin.ch 

Meldesystem «Gefährliche Produkte»:  

 DE: www.seco.admin.ch/meldung-gefaehrlicher-produkte  

 FR: www.seco.admin.ch/notification-produits-dangereux 

 IT: www.seco.admin.ch/notifica-prodotti-pericolosi 

Meldeformular «Gefährliche Produkte» für Konsumentinnen und Konsumenten: 

 DE: www.seco.admin.ch/meldung-k 

 FR: www.seco.admin.ch/notification-c 

 IT: www.seco.admin.ch/notifica-c 

Behördenfinder : 

 DE: www.seco.admin.ch/behoerdenfinder / www.seco.admin.ch/finder-de  

 FR: www.seco.admin.ch/recherche-autorite / www.seco.admin.ch/finder-fr   

 IT: www.seco.admin.ch/ricerca-autorita / www.seco.admin.ch/finder-it 
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Beilagen zur Medienmitteilung 

 Merkblatt «Produktrückrufe» 

 Merkblatt «App RecallSwiss» 

 Merkblatt «Meldung gefährlicher Produkte» 

 

Kontakt/Rückfragen: 

Kommunikationsdienst GS-WBF 
+41 58 462 20 07 
info@gs-wbf.admin.ch 
 


